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I Erläuterunqen zur Einzelhandelsstatistik

Die hier vorgelegten Daten t/rerden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im HandeL

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdIStatG) " vom 1 0. November 1 978 (BGB1. I
S. 1 733) repräsentativ erhoben.

Erheb sbe re i

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftl,icher Schwerpunkt i.m Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) Iiegt.

Erhebungeqlqhellq

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließtich etwaiger inIändischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
Al-s Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesetlschaften) und Teile von Un-
ternehme re i nhe i ten.

Erhebungsumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Materiaf der Handels- und
caststättenzähIung 1 979 ausgewähIt worden
sind. Beim Zi.ehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 346 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. Afs Ersatz für die aus dem

BerichEskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen ( Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufä11ig ausgewäh1te, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

Erhebunq smethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebni ssen zusammengeführt.

Erhebunqs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Um s a t z und die Anzahl der Vo 1 I -
sowie der Te i 1 z e i t be s ch ä f -
t i g t e n . Eür Berichtsunternehrnen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Erqebni sdars te 1 I ung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuel,Ien Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-
Ien für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruheni nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der MeßzahLen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
idirtschaftszweige (WZ ) , Ausgabe 1 979, darge-
ste11t. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der UnterabEeilung "43
EinzeIhandel" der WZ werden Ergebnisse für
ausgewähl te wi rtschaf tsklassen veröf fentl icht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im
Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen bereitgesEellt.
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Bei den llrgebnissen - mit Ausnahme in TabelIe
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabeIle 7 hebt sich
methoCisr:h und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, aIs in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt \"rerden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenkfasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Definitionen

Umsat z

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schiieß1ich Ei.genverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließIich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den ZahJ.ungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Ertöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde ErLräge ( z.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
1en, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteilj.gungen).

An Kunden gewährte Skonti und Er1össchmäIe-
rungen (2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergr.itungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesel.lschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschä ft ig te

Beschäftigte sind tätige fnhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämt1i-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber) und
Teil zeitbeschäf tigte.

Teilzeitbeschäftiqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbeitszeit.

Erscheinungsformen des Einzelhrrduls* )

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
sierhandel.

Ver sandhande I
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittel-s KataIog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem
Bestell,er zugestellt.

Stationärer Einzel-handel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, HandeI
vom Lager oder TanksteIle.

Kau fhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im

Bran-meh rerenWege der Bedienung Waren aus
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnli-

*1 oie Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser"r "Warenhäuser", "SeIbstbedie-
nungswarenhäuser", "Verbrauchermärkte",
"supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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che s Sort iment , das e ine NahrungsmitLel ab-
teilung einschl ieflen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche ).iegt über 1 000 m2

Warenhä user
Einzelhandelsgroßbetriebef die l'faren aus
zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbeoarf
sowie Nahrungs- und Genui3mittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln
Überwiegeno werden -)edoch andere waren als
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömnrfichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 groß.

SeI bstbed i enung swarenh äuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von haren aIler Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweil diese für die Selbstbedienung
geeignet srnd. Die Verkaufsfläche ist ninde-
stens 3 000 m2 groß.

Ve rbrauchermärkte
EinzelhandeLsbet.riebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend aLs Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die cröße
der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und
3 000 m2.

Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfLäche von mindestens 400 m2 Nahrungs-
und Genußmittel einschließlich Frischwaren
(Obst. Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä. ) und
ergänzend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.
andere Lebensmittelmärkte ohne Frischwaren
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 Nuhtrng=-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose Waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

2 Umsatz und Beschäftiqte im September 1983

Die Umsätze der Einzel,handeLsunternehmen im
Bunoesgebiet waren im September 1983 (bei 26

Verkaufstagen) in jewerligen Preisen 8,0 t
höher al-s im Septembex 1982 (bei ebenfalls
26 Verkaufstagen). In konstanten Preisen ge-
rechnet, also reaI, wurde das Umsatzniveau
oes Vorjahresmonats um 5,6 t übertroffen,
Sieben der neun nachgewiesenen hirtschafts-
gruppen trugen zu diesem Umsatzanstieg bei.
So verzeichnete im tserichtsmonat der Einzel-
hanoel- mit Textilien, Bekleidung, Schuhen,
Lederwaren einen deutlich höheren Umsatzwert
aIs im September 1982 (nominal1. + 17,7 t6;

real: + 14,7 Z ) . Auch im E:.nzelhandeI mit L'ahr-
zeugen, Eahrzeugteilen und -reifen verlief
die Umsatzentwicklung (+ 16,7 *; + 12,9 *l
günstiger aIs im EinzeLhandel insgesamt- Unter-
durchschnitttiche Umsatzzuwächse gegenüber
oem Vorjahresmonat erzielten der Einzelhandel
mit pharmazeutischen, kosmetischen Erzeug-
nissen (+ 6,3 B; + 0,4 \1, mit Nahrungsmitteln,
Getränken, Tabakwaren (+ 5t7 t; + 4,0 t),
mit sonstigen haren, Waren verscniedener Art
(+ 5,5 Z; + 4,1 8) sowie der Einzelhanoel mits

Ei.nrichtungsgegenstänoen(+ 4,0 t; + 0,8 t).

Beim EinzelhandeL mit Papierwaren, Lrucker-
zeugnissen, Büromaschinen (+ 0,6 t; - 3,3 t)
ergaben sich im Berichtsmonat leoiglich höhere
nominale Ulrrsatzwerte a1s im September 1982.
Sowohl nolrrinal aIs auch real unter dem Um-

satzniveau oes Vorjahresmonats blieben der
Einzelhandel mit elektrotechnischen Ljrzeug-
nissen (- 0,2 t; - 0,4 t) sowie der L;inzeI-

hande.L mit Kraft- und Schmierstoffen (- 3,9 t;
- 2,4 *).

In der Gliederung nach Betriebsformen er-
zielten die Verbrauchermarktunternehmen
(+ 13,5 t), die SB-Warenhausunternehmen
(+ 13,3 t) sowie die Warenhausunternehmen
(+ 9,0 t) höhere nominale Umsätze als im Sep-
tember 1982. Die nominalen Umsatzzuwächse der
Supermarktunternehmen (+ 7,6 t) und der Ver-
sandhandeLsunternehmen (+ 6,4 t) fielen da-
gegen niedriger aus.

Von Januar bis September 1983 setzte der ge-
samte Liinzelhandel nominal 3,4 t und real
1,0 t mehr um afs in den ersten neun Monaten
des Jahres 1982. In diesem Zeitraum konnten
vor aLlem der Einzelhandel mit Eahrzeugen,
Fahrzeugteilen und -reifen (+ 12,7 t; + 9,3 t)
und, in der Gliederung nach Erscheinungsfor-
men, die SB-warenhausunternehnen (nominal
+ 10,1 t) ihren Umsatz beachtlich ausdehnen.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

September 1983 2,0 t weniger Personen (In-
haber, mithelfende Eamilienangehörige und

Arbeitnehmer einschLießIich Auszubildende)
tätig aIs Ende September 1982. Einem Rück-
gang der Vollbeschäftigten urn 3,2 t stand
dabei eine zunahme der Teilzeitbeschäftig-
ten um 0,5 t gegenüber. In den ersten neun
Monaten des Jahres 1983 reduzierte sich die
AnzahL der Beschäftigten durchschnittlich
um 2,6 t gegenüber dem entsprechenden Vor-
jahreszeitraum.
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EINZELHAilOEL MtT ( IN)

SEP,

r 943

i'
I

I
I

t.

SEP,

r 962

70,5

79 ,6

7E, I

76.4

It.9

64,6

to,a

8r.a

ELEX"ROTECHi]

92 ,2

96.7

B7 ,6

01,6

43, o

62,7

61.3

IiJ PRETSEN OE3 g SISJAHRE§

432 73 SOOEI{BELAEGEN
(OH, TEPPICHE )

.32 7' BETTWAREN

77 HAUS. U, TISCHWAESCHE

7 HEIM. U HAUSTEXlIL,,
BOOENSELAEGEN, BETIWAFIEN

AI SCHUHEN

85 LEOER. U TAESCAilERWAREN
IOH SCHUHE }

6 SCHUHEN, LEOEPWAREN

TEXTIL IEN, BEKLEIEXJNG,
SCBUHEN, LEOERWAREil

aa,6 e6,3 46,6 79,6

a8,7 AA,2 C6.3 AA.r

63 ,7 a6, 9 A6, A 7A ,2

a6,a aE.o as.a 74,3

90,a 76,1 95,t ro3,3

76.5 7a,2 73,2 7 1 ,2

6E,7 75,0 93,2 99,6

t9,9 74,6 9r,9 93,4

.33 EtI{ZELHANOEL MIT EtXR,GE6Eff3TAENOEiI IOH,

ro2,3 99,3 99.6 Ag,9

107.2 !o3,9 106,3 100,0

97 ,2 a9. r 97,3 E6,5

7C,A

7A, !

77,O

76 ,7

46. !

68, I

42. g

tl,l

90. 6

loo,2

aa,9

45, a

r17,5

81, 1

t13,4

106,9

77,a

77,7

76,d

,a,9

67 ,3

65, .

67 ,2

66. C

432

432

a32

432

432

432

US*Y )

433 II METALL. U, XUilSTSTOFF-
WAPEil, OAS

.33 I3 KLEINEISEffi ,,WERX2EUGEil
BAUARTIKELN U. AE.

.33 IE HAUSRAT A MET LL U
XUNSTSTOFF. ANG

433 I7 SCHNEIIilAREN, BESTECXEI!
U, AE.

.33 I METALL. U, XUNSTSTOFF
WAßIEN, ANG

.33 3 FEIN(ERAMIX U, GLASWAREN
F , O, HAU3HALT

lot,6

t1a,z

0? ,6

loa. I

94,6

99, O

59,3

10r,?

94,3

9a, I

69, I

roo,6

9a, !

02,6

76,O

91 ,2

76,6

aa.3

E9,8

at, 2

9a ,2

46, 3

3e. E

76.2

al ,7

433 . ITOEBELI{ (0H . BUEROI'DEBEL )

97 ,2

i7 ,7
Er,6

0a,.

c?,2

tr,l
7A,7

68, .433 gt ANTtQUIfAETEil, ANTIXEN
TEPPICHEil. ruENZEN

.33 5' XUNSTGEGENSTAENOEN, BIL
OERil I OH NTIQU I TAET, )

.33 E7 XUTSTGEü'ERBL
ERZEUGN ISSEIi

.33 5 ANTIQUITAET XUilST
GEGENSTA€NOEN U AE

.33 6 GALANTERIEWAREil,
6ESCHENXAPT TKELN

96, O

103, 3

roo,o.33 7 TAPETEiI

97,a

97, 3

g7,a

t3, 3

a5, o

e7,0

9a,6

43, 6

roo. t

12.9

9r,3
66 ,7

a6. a

48,9

a8.a

72, t

76,3

a7,o

433 A INSTALL, BEOARF F.
GAS. $'ASSER U HETZUNG

.33 9 HOLZW,, ANG, XORB. U
FLECHTW., KTNOERWAGEIT

.33 EtNR,GEGSITSTAENOEN
IOH, ELE(TROTECHN, USW) roo.o

ELEXTROTECHI{.
ERZEUGflISSEN, ATIG

OEFEN, XUEHLSCHRAENKEI{,
,IASCHHASCH I NEN

ELEXIIIOTECHi/, ERZEUGN,,
ANG, USW

LEUCHTEN

RUilOFUiX -, FERI{SEH. U,
PHOtiOTECHtI, 6EFAETEI{

itrJ3 t X I NSTPUIENTEfl ,

lruslxALlEN

NAEH. U, STRICKHASCHINEI{

tot,o

roa,5

\02 ,2

d7,a

97 ,7

64,4

93, a

AUSGAEE

96,r a6,r 9a.3

.34 EINZELHANOEL }tIT ELEKTFOTECHil

!rl,E a9,6 9g,o

99.6 99,O i7,2

107,5 92,t 96.3

aa,r 60,. cl.3

9a,a 9e,9 93,0

0o.o 6t,a 77,7

110.3 7A.a 96,0

aE,6 46. 2

ERzEUGT{., luslXtI{STPUM

90,0 102,0

93,7 0r, r

gr,s gC,a

ea.1 aa,c

9a, 6 Ct ,2

73,3 ao,t
o7 .o I o/t, !

tc. s

c7,7

r7. o

7a,c

12. a

4,2
00. o

ugr

7a,3

ao,?

la,9

tr, a

77 ,a

gt, I

6t, c

7t ,l

ar.9

434

il3.

a3a

434

134

a3a

a3a

ll

t5

I

a

E

7

-7 -

I )3YSTETüTIX OER WTRTSCHAFTSZUGI6E r 979

AUG

r 963

II JEWEILIGEN PPEISEil



UMSAIZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH SIFTSCHAFTSZWEIGEN

r9AO . tOO

UMSAT Z

WIPTSCHAFTSGL IEDERUNG

EIN2ELHANDEL MIT {IN)

431

.35 ]5 SAWLERBRIEFMRKEN

NUWER
OER
SYSTE.
AIAT]K

t)

SEP

1 963

!t0,8

11o,4

I ro,3

94, O

99, O

99,0

r0a,6

JAN /SEP

r 983

AUG,

r 983

JAN /SEP

l 9a3

SEP, SEP

r 982

E L EK TROTE CBN
MJSIKINSTRUM

ERZEUGN
USW

.35 1! SCHREIB. U PAPIERWAREN
SCHUL - U AUEROART

97,a

11o.4

107 ,9

109,7

107, r

109.6

97,7 90,5 94,3 9?,O

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW ORUCKERZEUGNISSEN

109,7 104,3 94,5 96.8

92.4

BT,ER OMA S CH

]N PREISEN OES BASISJAHRES

45, 6

49,9

87,7

91, I

8a,9

90.5

85. r

E9 ,2

usw

95, 4

93,9

101,1

94,2

94,4

94,3

100, a

49,8

90, 6

83, E

96. A

49,2

42, o

al,a

82, A

92.5

44, a

45,6

to1,3

ro!

tor,a

435 I SCHREIB. U. PAPIERW
SCHUL- U. BUEROARf üSW

{35 4] gUECHERN, FACH.
ZEITSCHRIFTEN

435'3 UNTERHAITUNGSZEIT.
SCHF I FTEN ZE I TUNGEN

435 4 BUECHERfo, ZEIfSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 B\JEROMASCHINEN U
-rcEBEIN , ORG MI TTELN

.35 PAP IERW ORUCKERZEUG.
N ] SSEN BUEROIüSCB

43? 5

437

TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN)

KRAFT. U SCHMIERSTOFFEil
ITAIKST, OH AGENTURT )

108,1 101.7 94.3

rro,3 107,8 96.?

113,7 105,1 107,9

ltr,l lo7,! 9a.9

1OI,5 9a.4 104.3

rog,a to3,a 9a.5

435 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT,

lo3,o 111,6 lr2,l

108,6 105,6 tos. I

to1 ,7 r13,A 112,1

96,5 rO3,3 99,7

aa q

9l,l 9?,6

97 4 100,6

92,6 9a,3

97,5 94.4

KOSMET. U MEOIZIN, ERZEUGN

95, 7 95, 2

98, O 99, 2

97.5 92,5

87,5 aa,1

97,2 106, ?

1o4,1 r00,4

ro2,l 110,3

437 EINZELHANDEL MIT

12a,O 1t9.9

t2a,o 1t9,9

438 EINZELHANOEL MIT

91,1 45,9

loo,3 102,2

91 ,7 aa, O

74,9 86,4

9r.0 a7,9

439 EINZELHANOEL MIT

91,5 92,2

114,1 134.6

100.7 ae,4 8a,7

9.,2 87,2 93,9

109,7 9.,3 94,0

KRAF'T- U SCHMIERSTOFFEN {TANKST OH

1t4.7 104,6 to7, I

114,7 loa,6 1o7,1

FAHRZEUGEN. FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

111,9 94,0 a2.3

ro8.2 96,8 90,6

11a,5 e4,2 A2,A

90,8 58,8 67,7

rr3,5 82,8 82.2

SONST WAREN, WAREN VERSCH, ART

1r2,O 96,0 87,6

110,0 1t9,8 t3s.7

436

436

436

436

436

436

435

4 35

I

5r

65

6

a

APOTHFKEN

MEOI Z IN, U, ORTHOPAEO,
ARTIKELN

KOSMET ERZEL,GN. .
(OERPERPF LE GEI4I T TE LN

OROGER IEN U AE

FEIilSE IFEru, RE INIGUNOS
IVIITELN BUERSTENW

OROGER I EART I KE L N ,

REINIGU(GSM]TTELN

LACKEN FARBEN

PHARMAZEUT KOSMET !
MEDI:Iil ERZEUGN USW

123,1

123,1

95, O

aa,5

96, 3

AGENTURT, )

10?, 5

102, 6

434

43A

43a

.3a

434

I I KRAF ruAGEN 107 ,7

1r0,a

107 ,9

57,3

!06,3

15 KRAFTWAGENTEILEN
U -RE IFEIJ

XRAFTWAGEN- XRAFTWAGEN-
TEILEN !, -REIFEN

ZWEIRAEDERN, ZWEIRAO
TEILEN U .REIFEI

FAHPZEUGEN- FAHR2EUG
TE ] LEN U, .RE IFEN

ELUMEN, PF LANZEN

76, 1

49,5

77,1

77.O

102 ,2

96,2

lor,8

ao .7

ror,o

439 r

439 2

439 3

ZOOLOG SEOARF, LEEENOEN
TIEPEN, SAEMEREIEN

r 02

127 ,6
WAFFEN, ruN'TION
JAGOGERAE TEN

1 )SYSTEU?IK OEF YTIRTSCHAFTSZ}'ErGE, AüSGABE t979

a7 ,2

1?7,A ro0,0

SEP

r 982

AUG,

1 943

I

I

I

I

l.

i
I

I

I

I

'i
I

I

I

I

IN JEWEILIGEIT PREISEN
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UMSATZEtlllt I CK LUI{6 ltl E I NZELHAT{OE L I{ACH S, IR?SCHAF lSZllrE I GEttl

rgao . loo

"'-i
I

fturr{ER IoER I
sYsTE - |mrtx Ir)l

I

......1

UTi3AT Z

W 

' 
RTSCH F T36L t EOERUN6

EIIIZELHA}IOEL MIT ( :N)

SEP,

! 942

AUG,

r 9t3

J^N, /3EP

r 9t3

SEP.

r 983

97,1

102.8

97 ,9

67,6

66, I

66. A

06,6

roo,0

r29,3

69 .7

ltt,a
99,9

r2t,5

t2r,a

too,4

r06, o

96. 5

94. 3

96, a

aa,3

a!,1

aa,5

43, it

r05,6

1r2.3

43.6

loo.3

9t,a

I la.6

tr4.a

93,2

96.1

t04,3

too.9

r03,9

tE. 6

9a, I

t9. 5

9t. r

93,3

91,2

al,9

I16,2

92, O

r06,6

r07, o

93, 5

96.9

91,6

loo,2

93,0

82, 6

E0. I

99,.
gil. 5

92, D

06,5

46.6

112,.

9a, E

loE.9

l03,t

9a,6

t02,a

SEP,

r 943

9t,a

97 ,2

92,6

d2 ,2

77,a

77,a

77,a

ta. 3

r ta,2

79,2

et,3

aa ,2

r06,3

r06.2

le. a

91.2

9l ,6

93, 3

91,9

45, a

7a,1

77 ,6

7C, a

ao. o

to1.6

74,7

90, 5

42.6

r02,5

!02.a

ta,9

ar.a

9t, a

90, E

90, 3

t3,.

ea,2

40, !

ar.6
78 ,6

to,7

72,6

r02,8

ll,.

9a ,7

93, I

az, ?

tE,.

JAN , /3EP

r 063

E7,0

95, O

c6, r

79,2

75,7

00, 6

6!, a

ao. 6

ta ,7

?6.9

99, A

ca,o

33,7

93. 6

aa.z

00.7

'i
I
I
I

.l

'i
I
I
I

.l
_ :1 _:::::: :::: _::: ::::

439 
'I 

FOTO- U KINOGERAET
FOTOTECqN, U, -CHEil.;AT

439 it5 SONST. FEINMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

a39 4 FElxlt4ECH., FOTO- U.
OPT I SCHEN ERZEUGN ISSEN

.39 6 UHREN, EOELMETALLIIATEN,
SCHMJCK

439 51 SPIELWAREN

.39 55 SPORT. U,CAMPII{GARTII(ELN
(OH. CAmINGITEESEL )

.39 6 SP I ELWAREN. SPOR?ARI I KELN

439 7 BRENNSTOFFEN

.39 A] WAREN VERSCH,  FT
(OH I{AHRUNGSMITTEL )

.39 82 WAREN VERSCH  RT,XAUPTR,
ilICHT. ilAHRUNGSM,

a39 a3 WAREN VERSCH. ART.
HAUPTR, NAHIIUNGSM.

439 A WAREN VERSCN ART

it39 9r 50XST. WAPEN, Al{G
(OH, GE9RAUCHTWAßIET, AiGI

/.39 93 GEBRAUCH1II REil,  NG

a39 I 30r{ST. WlREr. ING

.39 SOf,ST W REN. WAREN
VERSCfl, ART

a3 EINZELHAI{OEL
I OH .  GENTURTANXSTE LLEil )

-9-

I )sygTEiuT!x oER r!,IRT3CtAFTSZX'El6E, AUSoABE 1979

SEF.

! 962

AU6

r 943

IT PREISEN OES BASISJAHRES



2 UMSATzENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH ERSCHE!NUNGSFORMEN

l9AO . l0O

UMSATZ

ERSCHE I NUNGSFORM

AGULANTER HANOET

VERBRAUCHERUERK TE

KAUF HAEUSER

SUPERIüERKTE

LAOENGESCHAEFTE ANOERER ART

LAOENGESCHAEFTE ZUSAIT' EN

SEP,

r9s3

SEP

I 982

JAT /SEP

r983

103,2

83 ,7

t05,l

146,O

a7, o

r03,2

110,4

1t2,9

106,5

!03. r

r04,7

t15,7

r06,a

106,O

113,4

114,4

97 ,7

too, 3

81,6

rto,2
148. O

d7 ,5

104, l

96.?

122,^

r12,5

107,4

a7 ,7

97.?

r 0a,3

94,2

96, 9

t04,3

VER SANOHANDE L

MIT WAREN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH. OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOHANOEL ZUSAWEN

STAT IONAERER E INZELHANDEL

LAOENGESCHAEF TE

WARENHAEUSER

1t9,2

93, 9

109,6

r08,5

93,8

r 02.9

7A,5

6A ,7

74.A

a7 ,9

81 ,4

45, 4

d5,7

10? .2

142,2

aa, 1

101,7

i1g.o

105,5

99 ,7

102, 9

ro9,4

t03,5

I02. 4

UEBR)GE LADENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHTEOETER ART

UEBRIGE .AOENGESCBAEFTE MIT
SONSTICEN WAREN I I

76 ,4

92 ,4

r24,6
gt,2

94,3

ror.o

tto,8

t04,1

t02,5

92,8

95. O

^NOERE 
SB. LEBENSMI TTELUERKTE

I OH FF I SCHWAREN )

UESRIGE NAHRUNGS.UNO GENUSS
MI TTELGESCHAEF TE

RESTLICHEF STATIONAERER
E I NZE LHANDEL

STATIONAERER E INZELHANOEL
ZUSAWEN

ERSCHE I NUNGSFORMEN I NSGESAMT 96

I ] WIRTSCHAFTSUNTEFGEIUPPE 
'39 9 OER SYSTEMATIK OER UIIRTSCHAFISZWEt6E,AUSGABE I979

_10-

I

I

I

I

I

I
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3 UMSATZENTWICXLUN6 IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PROZENT

VERAENOERUNG OER UMSATZI!'ERTE

NUWER
OER
SYSTE.

1j

WIRTSCHAFTSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I Iß)

JAN, /SEP, A3

OEGENUEBER

J^r{. /sEp. a2

sEP 83

GEGENUEBER

sE9 A2auc ! 943

IN JEWEILIGEN PREISEN

6,3

t,8

sEP l9A2

sEP . r 983

I

I

l.

a3 r

SEP, A3 UNO
AUG, A3

GEGENUESEP
SEP. A2 UilO

AUG A2

o, r

3,4

la,5

JAN.,/sEP. 83

CEGENUEBER

JAr,l . /sEP A2

I
I
I
I
I

l.
I
I

GE6ENUEBEP

a31 l1

EINZELHANDEL MI.r I{AHRUNoSMTTTELN, GETRAENKEN. TABAXTIAREI{

-2,O 7,4 2.O

2.a .,8 0,2

-2.O 7,3 2.O

9.3 l,r -l,r

o,2
-2, a

o,2
-3. E

IT PREISEIl OES BASISJ HRES
r960 ' roo

4.6

a31 rg

a3l I

43r ar

431 42

NAHRUNGSM,, GETRAEilKEN
USW (OH. REFORIW{,), OAS

REFORT/VIAREN

NAHRUN6SM I TTELN , GETRAEN .
KEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH. FETTWAREil, EIERN

F ISCHEN, F ISCHERZEUGNIS.
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BRO?, KONOITORWAREN

KAF TOF F E LN , 6EruESE , OB ST

SONST, ilAHRUNGSMITTELil

NAHRUNGSM I TTE LN

WEIil, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR
GETRAEilKEN

6E TFIAEilKEN

TABAXWAREN

NAHFIUN6SM I TTELil ,

6ETRAENKEN, TABAXWAREN

5,5

6.A

6.5

2,7

a3l

431

a3r

{3 t

a3 r

43 r

431

431

a3!

431

431

a3l

431

a3

^e
46

46

a7

a8

a9

4

6l

6

9

o.9

2,1

18,3

4,6

2.1

1,3

17.3

a.o

-1.0

o,t
1?,t

.32 1 TEXTILIEN,BEKLEIOUNG,OAS

a,9 3,3

r3,o -6.9

-11,5 3,O

-6,4 o,3

-l,o 2,6

- r .6 6,5

.12 ETNzELHANOEL MIT TEXTILIETI. BEKLEIqJTG.

31.8 a,7

18.7 3,S

ag,t 6,9

a7.. 9.3

67,6 !0,9

It,3

7,6

lg,3

r6,6

2t ,7

o,2

-o, l

o.7

1.O

3,9

-7 ,6

o,4

-2.o

o,3

20 ,2

7,6

-l,zt

-0, 6

-6. I

a,8

r0,0

-2 ,3

o,6

6,2

0,1

-7,O

-t,2
-2,9

3,7

1.6

SCHUHEN

1,3

3.3

2,4

3,5

3,9

o,a

-9,0

-3.9

-6,6

-ü, I

-o. 3

o, r

-8,a

-o,6
-2,9

a,2

a,0

LEDERTIAREIY

s.3

a,9

13,a

16,7

t6,6

.32 2 METERIVARE F, BEXLEIOUNG
U, Y{AESCHE

132

r32

432

.32 37 BEXLEIDL'NG U, ZUBEHOER
F. XINOER U, SAEUGL

.32 3 OBERBEKLEI06,, XINO
SAEUGL, BEKLE t06

432 4I PULLOV,, HERREI{WAESCHE
OAMENBLUSEN USA

.32 46 O iGIWIAESCHE, UIEOEMAREX

.3e aa KoPFBEOEC(Ui{GEi{, sCHtRriEr

.32 T WAESCHE U. BEXLEIDGS,
ZU6EH,F.HERR U,OAITCI UST

.32 5I XURzWAßIEti. SCHNEIOEREI
BEDARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANOAREE 

'TSBEOARF
i.32 6 XURZTTAEIEN, SCHI{EIDEREI

BEOARF. HANOARBE ITEil

3I OBERB€KLEtOUNG, OAS

33 HERRENOBERBEXLE IOUN6

35 CAMENOEERBEKLE IDUI{G

9,7

5,5 -2.4

t,9

o.a

-!, 9

r32 6 XUERSCHTERT'AREN

432 72 IEPPTCHEN

/432 7 I GAPOII'lEN.
OEKOFAT I OT{33IOF F

46, a

46.6

37.2

4.2

-9, O

- 11 -

I )SYSTEMATIX OER WtRTSCHAFT3ZWEt6E, AU36ABE I979

-6, 3

-5.9

r3.9

a,o

-o, 2

-o. o

-E,9

0,9

o. e

-4,9

-a,a

-c. 6

2,7
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-O .7
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1,2

2.1

l,t

-l,a
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OER
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o

o

I

!
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SEP
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6 2.5 0,7

TEIL.
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SCHAEF
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101,8
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i
I
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.l
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SCHAEF T I G?E
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5,4 22

o,7 r

-{, o - l

-o,5 2

0,6 r

-1.1 -O

-4.8 0

-1,5 -o

o,I I

ELEXTROTECHil

-3,3 4

2,1 -2
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I I oavor{--tt-----------------
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EINZELHANOEL MIT ( IN)
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::::
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SEP ,
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r 943
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432 72 TEPPICHEN

.32 73 AOOENBELAEGEN
( OH TEPP I CHE J

432 74 BETTWAREfo

432 77 HAUS. U TISCHWAESCHE

B7 ,7

a5, 9

47, I

64,2

43,3

97, O

ao,3

95, O

91,6

a5. o

44,9

45, 6

t2,B

93, S

76,O

91,6

48,2

433

r02,3

98,5

3

I

o

a

9

I

a

l

us)

6

o

-6,9

-3.9

-a.3

.a.8

-a,5

-a,2

-5,9

-a,a

-3,4

-a.8

o,6

t,t

-7,O

-6. I

-4, I

-4,2

-5, !

-8, t

-6, a

-5, t

-a.a

-4,t

-1,O

-o,?

-E, 2

-7,4

-6,9

-5, A

-!,3

-2 ,2

a.5

-a,7

-5,8

-0, 6

-2,9

-6,7

-3.3

-1,9

-t,6

5.8

3.7

432 7 HEIM. U, HAUSTEXTIL, .

BODENSELAEGEN, g€TT$/AREN

432 A5 LEDER. U. TAESCHNERWAREN
( OH SCHUHE )

432 8r SCHUBEN

{32 A SCHUHEN, LEOERWAREN

433 . T,OEBELN (OH BUEROTYEEBEL )

132 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEOERWAREN

.33 I1 METALL. U, XUNSTSTOFF
WAREN, OAS

433 ]3 KLEINEISENW,,WERKZEUGEN
BAUAFITIKELN U, AE

.33 ]5 HAUSRAT A METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

433 I7 SCHNETOWAREN, BESTECXEN
U, AE.

.33 1 MEIALL- U, XUNSTSTOFF
WAEIEN, ANG

.33 3 FEIilXERAHIK U GLASWAREN
F O HAUSHALT

99,6

l04,a

96,9

99,7

9A,4

90. a

9a,3
433 5I ANTIQUITAETEN, ANT!KEN

TEPPICHEN, ruEN2EN

94,9

97,A

a9, a

94 ,7

-o,4

-o ,7

-1,6

-6, r

-17_

o,6

-o, a

o.l

-3,5

-3,3

-t,6

'2 .7

-o,3

t,3
-2,1

-4,5

o,6

o,2

o,3

3,O

1,2

o,5

3,7

1.6

o,7

5

7

9

usüt

-o, a

-r,8
-3,5

-4.3

-a,3

-E, I

-4,0
.a. B

-t,l

-t,9

o,6
-4.7

lo,2

3,4

7,O

5,O

2,9 -a,2

-9, O

-17.4

1.2

t.E

8,1

17 ,3

2,O

'3, 2

o,0

0,6

-0, 3

o,5

-o, ,

-2.3

-0, o

433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN. BIL
DERN IOH,ANTIOUITAET, )

433 57 KUNSTGEWERBL
ER2EUGN I SSEN

433 5 ANTIQUITAET KUXST.
6EGENSTAENOEß U AE

433 5 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KE LN

113,5

aB .7

93,4

r13,2

42,3

93,4

114,2

9A ,7

93.6

-6,5

.12,o

o,4

-t0,6

-18,8

2,3

-6,5

?? ,9 -5,5433 7 TAPETEN

L EUCHTEN

433 8 INSIALL, BEOARF F

GAS, WASSER U, HEIZUTG

433 9 HOLZW , ANG, KORB- U
FLECHM,, XINDERYVAGEN

433 EITR,TEGENSIAENOEII
IOH ELEKTROTECHN, USW)

434 tt ELE(TROTECHN.
E;IZEUENISSEN, ANG

43a

434

431

a3a

3 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHIVTASCH I NEN

ELEKTROTECHN, ERZEUGN
ANG, USW

RUNOFUNK-, FERI{SEH-
PHONOTECHN, GERAETEN

91 ,6

94

92

90

96

93. r 99.O -1.7 0. l -2

434 ETNZELHANOEL MIT ELEKTROTECHT{

aa,2 ro3.8 -3.9 0.r -3

93,1 tO3, r -3,3 -O,g -a

a9.7 103,6 -3,7 0, ! -a

a7.7 97,2 -r,6 0,5 -3

96,1 101,2 -0,6 r,O -r

o,7 -o

ä",s tx It{sTRuM

2,3 0

0,6 -E

1 ,7 - |

2.4 3

r.6 0

o,3

ERZEUGT,

L O, a

' o,7

I o,E

| -o,7

| 1,2

I )SYSTEMATIX OEF WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE I979

VOLLBESCHAEF.
TI6TE

r 9a3
SEP.
r 992

GEGENUEBER
laucl
I res3 |

!98O . rOO

t1
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I
I

I

I

..1
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I
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I
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SEP,
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AUG ,

::::
SEP,
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ELEKTROTECHTI, ERZEUGI
iilJSIXINSTRUM. UStr

.36 II SCHREIB. U PAPIERWARET
SCHUL. U, BUEROARl.

I{AEH' U. STFICXi'IASCHII{Etl

.36 IE SAFN4LERBRIEFMRKEN

436 1 APOTXEKEN

/t36 6l OFOGEFTEN U. lE

.36 8 L CKET, F RBEil

I I KRAFIIYAGEI{

a34 E

a3a 7

l3a

ruS I ( I I{STRUIENTEN
IttJSI(ALtEN

I E XRAFTII'ACSI{TE t LEI{
U, .REtFEN

49,l

42, 0

9a,3

86,?

42.9

93, 3

435

aa,7

-6, /t

-2 ,5

-7 ,O

-3,9

-3,O

-2,O

-12,6

-o,9

96.9 -3,5 2.A

79,3 -7.1 'o, I
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EINZELHANOEL MIT PAPTERYT

fo5,8 -1,7 r.O

-6, O 0,6 -O,2 7 ,8
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-6 a 1,0 {.3 l.r

.35 ! 3CHPEIB- U, PAPIEPW,
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.38 
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SCHRTFTEN, ZEITUNoEN

.33 
' BUECHERi/, ZETTSCHRIFIE?I
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BESCHAEiTI6TE VERAENOERUTG OER BESCHAEFTT6TENZAHL
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GESAMT
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GESAMT
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439 2 ZOOLOG, EEOARF. LEBENOEN
TIEREN, SAEMEREIEil

439 3 WAFFEN, MJNITIOII
JAGOGERAE TEN

439 4I FOTO. U. KINOGERAET,
FOTOTECAN 

'. 
-C*e' üOr

.39 45 SONSI FEINMECH, U.
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I39 4 FEITMECH FOTO- U
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SEP,
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::::::t
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-o. 2

-4, O

-2,O
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l,o

-o,6

t,o
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1,4

o,7

o, r

o,3
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-o, 6

o,3
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-5,6

-o. 9

-a,6

-3,5

-2, I

-1,2
-3,5

-5.9

-3,6

-6,6

-2,3

-6 ,7

-3,6

2.7

1,3

-o,3

o, r

?,6

1.4

1,9

o,7

o, r

1,3

o,2

-o, t

-!,3

-6,O

4,7

-3.3

2,2

a,l

-o, 6

1.6

1,O

!,9

-a,5

-3 ,2

t6,o

-2,6

-o. I

-2,O

3,5

-a,3

l,a
-1,2

2,7

o,l

o.1

-t,a

-o, 3

-2 ,2

-5.4

o,2

o,7

-5,0

-2, .

-8. 2

-3,.

-o,9

-1.5

-1.2

-6.A

-3,4

-6,7

-l.a

-6.a

2.O

t,9

-4,5

-2,6

-a,9

-a,3

-4,E
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2,6
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-1,3

-o.1

o,9 -2,1 t ,2 -5,5
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IOH CAMPIilGI{OEBEL)

.39 6I SPIELWAEIEN

439 6 SPIELWAREN.SPORTARTIKELN
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93, I

94,3
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92.4

9A, E
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roo,4

a3, !

93, 6

93. 9

45, 5

91 ,7

79,9

lor,8

o4,4

10r,7

roo,o

r02,I
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r02,o

91,4

96, a

93,7

122 ,3
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99,4

I39 81 WAREN VERSCH ART
IOH 1AHRUNGSMITTEL )

439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR
NICHT. ilAHRUNGSM,

.39 A3 WATIEN VERSCH ART
HAUPTR. NAHFIUN6SM

439 91 SONST YIAREN, ANG
(OH GEBRAUCHTWAREI,J ANG )

.39 8 WAREN VERSCH. ART

.39 95 GEBRAUCHTWAEIEN, ANG

439 B SONST, WAREil, ANG 99, O

sa, r

12 ,3

4,8 o,3

3,2 o.6 O,E

439 SONST WAREN, WAREN
VERSCH, ART

43 E INZELHAilOEL
( OH , AGENTUFITANKSTEL L EN ) 94. r

-19-

1 )SYSTEHATIK DER WIRTSCH FTSZWEIGE, AUSGABE !979

i
I

I

I



6 EN'ITICKLUI{G OER BESCHAEFTIGTEN2AHL IM EINZELHAilOEL
NACH ERSCHE I NUNGSFORMEN

BESCHAEF T I GTE VEPAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTEI.]ZAHL

ERSCHE I NUIT65FORM

SUPEFMEFXTE

LAOENGESCHAEFTE ANOERER ART

LAOENOESCHIEFTE ZUSArrif il

VOL LBESCHAE F

TIGT€
TE I LZE ITBE.
SCHAEF T I GTE

ttttlrNs- |

I GEsaMr Itltl

;;;..'
BE.
SCHAEF
TI6TE

SEP.

. t:::
JAr /SEP. !9S3

GEGENUEBER

rir .1 iil . . llli
19A3 GEGENUES
sEP I auc
rsez I r9a3

PRO 2ENI

7 4,2 ?,o o,4

a

0,o

t,)
o,6

OAVON

VOLL -
BE-
SCHAEF -
TIGTE

TEIL.
ZEIT.
BE -
SCHAEF -
TIGTE

l 9a3

I NSGESAMT

OAVON DAVON

lils TEILZEIT
BES HAEF
TIGTE

GESAMT

SEP ,

1:::

AITEULANTER HANDEL

VERSANI]HANOEL

MIT WAREN VERSCHIEDENER ART

MIT FACH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOHANOEL ZUSAINiEil

STAT TONAERER E I NZELHAI{OEL

LADENGE SCHAEF TE

f,AREI{HAEUSER

3B -WARENHAEI-JSER

VERERAUCHERUERKf E

(AUFHAEUSER

loo.6 96,6 108,7 5,O -6,O o

a6, 3

c5, 4

85, 9

79 .6

a4.5

al,3

t34.5

46,5

t 09.2

-3.5

-7.A

-6. a

-17,5

-4,9

-12,3

-o, I

2,O

o,s

-4, o

-8,1

-9, l

-9, 3

-2,9

-7,9

-5 ,2

UEBRI6E LAOENGESCHAEFYE UIT
WAREil VERSCHIEOENER AFT

UEBR!GE LAOENGESCHAEFTE MIT
SONSTIGEN WAREil I I

a0, r

96,7

rr5,2
79,3

93, 5

9.. 5

llt,4

roo,5

95, 4

93, 2

94, I

45, 9

93, C

1r9.2

99 ,7

93 ,7

121 ,7

r09,6

98,6

94,7

97,e

96,7

76.5

94,9

r r2.l

71,7

"a 
,:

aa, I

112,5

r03.o

93, I

91,3

92, O

-6.5
-l,a

-4,2

-3,8

-o,5

-1,2

-1,6

o.6

c,1

o,a

o,a

-4. o

-o, r

-o, 3

o,7

-o, I

o,6

o,7

o,5

t,3

o,7

o,6

-l
-6

-t3

-2

-A

-l

a

-3

-2

-3

-0, r

-2, 1

7.5

2,9

l7,o

o,5

-7 ,7

o,9

0.6

o,a

-o, 6

-2,O

-1,4

-7 ,4

o,3

-o, 6

o,6

0.6

-6 ,6
-o ,2

-3,5

-1,6

-3,.

2,7

o,o

-o ,7

-1,7

-2 ,6
-2 .6

-o.7

-2. 4

-2.6

-o, o

-a,o
-a,o

-2,4

-4,2
-0,3

-2 ,6

-3,4

-3..

-3.4

3,7

-2,3

-o,4

2.6

2,1

-a,8

30,7

o,2

-6,2

-o .2

-0. 6

4,8

-o,3

-o ,1

o,o

1,6

t,r
-6 ,2

o,7

2,2

l,o

-t,3

o,o

o,a

o,6

3,O

3,2 0,6

o,6 5,5

o,6

2,7

o,7

AIIOERE SB. LEBEilSMI TTELUERKTE
( OH , FR I SCtrAREN )

UEBRIGE NAHRUI{GS.UNO GENUSS.
M I ?TE LGESCHAEF TE

RESTL ICHEP STAT IONAEREII
EINZELHAilOEL

STAT IONAERER EINZELHANOEL
zusait{€ N

9A,9 96,6 rO9.2 0,0

94.3 92,2 99, I

ERSCHE IXUNGSFORIICT IXSOES MT 9a,r 91,7 99,a 2,O

I I WIRT3CHAF?SUNTERGNUPPE 
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UMSATZENTlCXLUNG IM EINZELHANOEL NACH IIIPTSCHAFTSXLASSEfl riXO UMSATZGFIO€SSENKLASSSN
SEPTETJEER Ig83 GEGENUEBER SEPTE}€EF 19t2

PROZENT

NUMTER
OER
SYSTE -
MTIK

t)

250 000

BIS TJNTER

500 000

lti_.__.7
5 000 0oo

UN9 MEHR

W I R TSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MIT (IN)

.....__ _..:::i:i?:::i:_:::_YTi:T:l:
UNTERNEHIüEN MIT JAHRESUMSAET2EN VON

500 000

BIS UNTER

r ooo ooo

t ooo fo
BIS UNTER

: .:::.:::

a3l

a3r

43 r

431

431

431

a3 t

431

a31

43r

431

431

431

431

t1

15

41

A2

43

44

45

45

47

48

49

61

90

NAHRUNGSM GETRAENKEN
USW IOH, REFORW, ) , OAS

REFOFHAREN

MILCH, FETTWAREN, EIERN

F ISCHEN, F ISCHERzEUGNIS
SEN

WILD, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BROT, XONOITORWAREN

XARTOFFELN, GEruE3E, OBST

SONST NAHRUNGSMI TTELN

WEIN. SPIRITUOSEN

gIER, ALKOHOLFR.
GETRAE NK EN

TABAXWAREN

I31 E INZELHANOEL MIT I1AHFIUNGSMIITELN

o.4

1,9

r,6

4,O

5,9
-3,4

GETRAENKET, TABAKWAFIEN

7,1

2,6

2,3

6,9

9,5
t4,l

o,5

6,O

2,3

2,4

?,9

5,9

2r.o

2,4

6,3

-20 ,2-6, r

3,A

7,9

0,3

a,7

rr.E

3,4

- ":.
9,O

-2,7

9,6

27 ,6

3,9

30, 8

5,A

2.6

432 1O TEXTILIEN,BEKLEIOUNG,OAS

5.2 -5.3

-1,6 -3,4

432 EINZELHANOEL MIT TEXTILTEN, BEKLEIOUNG

7,1 10,!

-9,A A.5

15,5 27,O

ta,2 18,9

18,3 14.4

-1.5

I,5

SCHUHEN. LEOERWAREN

lo,o

9,4

20 ,7

l5,o

17 ,3

.32 20 METERWAFIE F. BEKLEIOUNG
U WAESCHE

.32 37 BEXLEIDUNG U, ZUBEHOER
F , X INDER U. SAEUGL.

432 4I PULLOV HERRENWAESCHE
OAMEilBLUSEN USW

432 51 XURZWAREft, SCHNEIOEREI
BEOARF

.32 55 HANOARBEITETI.
HANOARBE I TSBEOARF

432 45 OAMENWAESCHE, MIEOERWAREN

.32 4A KOPFBEOECKUNGEN, SCHIRMEN

432 3I OBERBEXLEIOUNG, OAS

{32 33 HERRENOBEREEXLE IOUNG

432 35 OAMENOBERBEKLEIDUNG

432 50 KUERSCHNERSAREN

432 7I GAROINEN,
OEKORAT I ONSSTOF F

432 72 TEPPICHET

6,2

20 ,2

20,a

27 ,2

13 ,7

4.6

4,6 25,1

2.O

-16.5

1,O

-3,.

-l t,6

3,.
19,6

2a .2

|,7

E LEX TROTECHN

a,3

o,6

432 73 SOOENBELAEGEil
( OH TEPP I CH€ )

432 74 BETTYIAREN

.32 77 HAUS. U, TISCHWAESCHE

.32 A1 SCHUBEN

432 A5 LEOER. U, TAESCHNERWAREä
IOH, SCHUHE )

16,0 2,2

-o,r 3r,8

-7,3 4.4

6,9 36..

32.7 4,5

-4,O 22,5

tz,6 4,3

29, . 36, 5

.,1 4.2

.33 EINZELHAilOEL MIT EINR,GEGET{STAENOEN

7.1 -3.'

22,7 7.3

.33 1 I METALL. U, KUNSTSTOFF.
WAREN, OAS

433 I3 XLETNEISENW,,WERKZEUGEN
BAUAFITIKELN U, AE,

- zt -
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PROZEN T

W I R TSCHAF TSK LASSE

433 70 TAPETEN

!34 20 LEUCHTEN

435 t5 SAWLEFBRIEFMARXEN

435 IO APOTHEKEfl

436 6I DFIOoERIEN U

NUtrl,|ER
OER
SYSTE -
MATIK

1l

AE,

REtflIGLINOS.
MITIELN, BUERSTENW

.36 80 LACXEN, F ßIEEN

.... .......:::a::?:::::.:::.:T:13::r:

. _::t::T:T::.T:1.::i::::T::t::l _:?1...
500 000

AIS UNTER

r ooo ooo

1 000 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UNO MEHR

250 OOO

EtS UNTER

500 000EINzELHANOEL MIT I IN)

.33 15 HAUSRAT A METALL U
XUNSTSTOFF ANG

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEN, BIL
OEPN (OH.ANTIQUITAET )

433 57 KUNSTGEWERBL
ER ZEU6N I SSEN

.33 60 GALANTERIE}'AREN,
GESCHENKAFIT I KE LN

3,O

-ta,2

434 EINZELHANOEL MTT ELE(TROTECHN ER ZEUGN

lo,5

3.A

-23,2 34, A

1?,3

-o,o 3.4

433 t7 SCHNEIDIilAREN, BESTEC(EN
IAE

433 30 FEIN(EPAMIK U, GLASWAREN
F D HAUSHALT

433 51 ANTIOUITAETEN, AilTtKEN
TEPPICHEN, IL'ENZET

-8, 5

9,3

-15,5

-2,O

5,O

-23.2

6.7

4,2

-29,7

433 40 I,EEBELil (OH.BUERoT.OEBEL )

2,O

6.7

r9,5

.33 80 INSTALL, BEDARF F.
GAS, WASSER U HEIZUNG

433 90 HOLZW ANG, KORE. U
FLECHTVI KINOEFilAGEN

43! I I ELE(TROTECHil
ERZEUGNISSEil, ANG

43' I5 OEFEN, XUEHLSCHRAENXEN
WASCHUSCH I ilEil

iAJS]KINSTRUM US$/

-t9,5

434 'O RUNOFUNX-, FERilSEH. U
PHONOTECHN, GERAETEN

.31 50 iIJSIXIilSTRUMENTEN
MJS I KAL I EN

.35 I] SCHREIB- U PAPIERWAREN
SCHUL - U, BUEFOART,

43' 70 NAEH - U STR t CXIüSCH ! NEil

-6,{ 5,7

-9,r -l.o

1,3 -13,a

-1.6 -3,2

23,4 -t1,5

2,. -0.6

435 EINZELHANOEL MIT PAP!ERW

-1,2 -l.O

o,2

-2.8

-9, 3

OPUCKERZEU6N I SSEII, BUEROUSCH

!,4

r r,o -5, r

0,6 -3.O

zo.7 16.5

.35 EINZELHANOEL MIT PHARMAZEUT

4,7 9,2

5,.

e.9 -o..

-3. r -2,2

2,1

o,7

KOSMEI, U MEOIZTN ER2EUGN

7,3

6,2

2.6

1r,2 -5.9

437 EINZELHANOEL MIT KRAFT- U,

22,9 -a.A

43t EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN

a7 ,5 20,a

usw

3,6

r2,o

'11,8

a,3

-3.a

x

10 ,7

t,8

2,7

2,.

17,5

o,o

r5,6

6,6

-6,4

435 4I BUECHERN, FACH
ZEIISCHRIFTEN

.35 45 UNTERHALTUNGSZEIT.
SCHRIFIEß. ZETTUNGEN

.35 60 BUEROMSCH I NEN U .

-I.OEBELN. ORG MI TTELN

435 40 MEOIZITJ U, ORTHOPAEO
AEITI(ELil

.36 EO XOSMET, ERZEUGN,,
XOEEIPERPF LEGEM I TTELN

a37 0o TINxSTELLEn (lBS^TZ tr

.36 I t XRAFTWAoEil
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o,2
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PROZENT

..........Y::T:?:::::.:::.:T1:T:T.
UNTERNEHM€N MIT JAHRESUMSAETZEN VON .,,NUUI{ER

OER
SYSTE.
MATIK

1l

W I R TSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MtT ( IN)

439 IO ELUMEN, PFLANZEN

439 51 SPIELWAREN

439 70 BREilNSTOFFEN

250 000

EIS UNTEF

300 000

'-'.;;;';;;-'-
BIS UNTER

...t.:::_:::._

; 
';;;-;;; -

BIS UilTER

: _::: _::: _

-3.r l,a 9,8

t6,5 -9, r -a.1

439 EINZELHANOEL UIT SONST. YJAFIEN, WAFIEN VERSCH ARI

r,6 3,3 6.6

13.2 6,3 -O,4
439 20 2OOLOG, BEOAPF, LEBENDEN

TIEREN, SAEMEREIEN

439 30 waFFEN, lrl,JNITtOtr
JAGOGERAETET{

439 'I FOTO. U KINOGERAET
FOTOTECHN U, -CHEM.;AT

439 '5 SOilST FEINMECH U.
OPTTSCHEN ERzEUGNISSEN

439 5C UHREN. EOELMETALLWAREN
SCHMJCK

;
I

I
I
I
I

5 000 ooo

ut{o iGHn

43A I5 XFAFTWAGENTEILEN
U,.REIF€N

438 50 ZYTEIRAEOERN, ZWEIRAO.
TE I LEil U, .RE!FEN

16 ,7

7,9

t4,6

12 ,6

,1.5

7.a

6,.

29, r

-2.0

r6,6

7,8

r2,a

-2 ,7

439 65 SPOEIT. U.CAMPINGARTIXELN
IOH, CAMPINGIüEBEL)

2,0

-6,3

9,O

12,.

3A ,7

2,2

aA ,3

-6,A

17 , a

2,O

2,3

3, r

o,o

9,.
-l,6

-3,O

-2,4

-3,5

-9,7

1.2

1,4

o.6
7,1

1,9

4,1

6,8

2,7

2,4

439 61 WAREN VERSCH ART
IOH, NAHRUilGSMITTEL )

43S A2 WAREN VERSCH.AEIT,HAUPTR
NICHT. NAHPUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH ART
HAUPTR, ilAHRUNGSM

439 9I SONST. WAFIEN, ANG
(OH,GEBRAUCHTWAREN, ANG)

439 95 GEBRAUCHTWAREN. ANG
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1 : B€schäftigto und Umsstz (Meßzahlen)
Der M onatsberic ht enthält Entwicklungsrsih€n und Veränd€rungsr€ten für
Voll- und T6ilzeitbsschäftigte sowio Umsstz, die u.a. nach Wirtschaftszweig€n
969lisdsrt sind.

1.2: Boschäftigung, Umsatz, Wsr6noinkauf, Lagorbostand und
lnvostitionon
J ä h rl i c h werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagar-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für g€miotete und gepschtete
Sachsnlagen veröffsntlicht. Dis Ergsbnisse sind u.a. untsrgliedert nach Wirt-
schaftszw6ig€n, Größenklassen und Absatzformon.

1.3: Waronsortimont sowio Bezugs- und Absatzwogo
lm Abstand von fünf bis siebsn Jahren - zul€tzt für dss G€schäftsjahr 1980 -
wordsn Angaben über di€ Zussmmensotzung dos Warsnsortiments im Groß-
handel vsröffentlicht. Die Ergsbniss€ sind u.8. untergliedert nach Wirtschafts-
zweig€n.

Reihe 2: Handelsvermittlung
J ä h r I i c h werden Anga ben über Bsschäftigu ng, U msatz, G6samtwert der geg€n
Provision vsrmittoltsn Waren, lnvestitionon sowioAufwendungen für gemi€t€te
oder g€pschtote Sachanlagen veröffontlicht. Oi€ Ergebnisse sind u.a. unterglis-
dsrt nach Wirtschaftszwsigon, Größ6nklass6n und Art€n der Handelsvermitt-
lu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Boschättigta und Umsatz (Moßzahl.n)
Der M o nstsberi c ht enthält Entwicklungsr€ihgn und Veränderungsraten für
Voll- und TsilzeitbeschäftigtB sowi€ Ums8tz, diB u.a. nBch Wirtschaftszweigen
und Betri€bsformen gogliedert sind.

3,2 : Boschäftigung. Umsatz, Warcnoinkaut, Lagcrbcstand und lnvoltition6n
J ä h r I i c h werden Angaben über Beschäftigu ng, U msatz, Ws r6nei n k8 uf, L8g€r-
besta nd, I nvostitionen sowio M ietan u nd Pochtsn für Anlagsgüter veröffentlicht.
Oie Erg€bnisse sind untsrgli€d6rt u. a. nach Wirtschsftszweigen, Größsnklassen
und Betriobsformon.

3.3: Waronsortiment und Bozugswego
lm Abstand von fünf bis sieben Jshren - zulstzt für dos GsschEftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortimonts und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Dis Ergobnisss sind u.a. untorgliB-
derl nach Wirtschaftszwsigsn.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschättigt6 und Umsatz (Moßzahlon)
Der M onat sberi c ht Bnthält Entwicklungsreihen und Vsränderungsraten für
Voll- und Teilzeitb€schäftigto sowio Umsatz, die u. a. nach Betriebsarten g€glio-
dort sind.

4.2: Boschättigung, Umr€tz, Warcnoingang, Lsgc.bcltand und lnvostitio-
non
J ä h r I i c h worden Angaben ü ber Beschäftigu ng, U msatz, Wareneingo ng, Lager-
bssta nd, I nvestilion€n sowie M iet€n u nd Pachton für A n lsgogüter veröffentl icht.
Die Ergebnisse sind u.a. untsrgliodort nach Betriebs8rten und Größsnklasson.

lm Abstand von fünf bis sioben Jahr6n - zul6tzt für das Goschäftslahr 198O -
wordon Angabon über di€ Zusamm6nsetzung dgs Warensortimsnts im G6st9e-
w6rb8 v6röff€ntlicht. Oi€ Ergsbnisss sind u.s. untergli€d€rt nach Wirtschafls-
zwei g en.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht onthältAngsben zum Warsnverkshrmit Berlin (Wost) übor
di€ Trsnsitwoge. Die Nachwoisungen srfolgon wsrt- und mong€nmäßig in dsr
Gli6d6rung nach zusammsngefsßt6n Warengruppon und mongsnmäßig noch
V6rk6hrszw6igen und U b6rgangsstoll€n.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält die Lieferungen und Bezüge des Bundesgebietes
nach Warengruppen und ausgewählte Warenart€n (Mengen und Werte) nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellsn sowie die Transportmsngen nach
Warengruppen, Verkehrszweigen und Übergangsstellen.
DerJahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Übernachtungon in Beherbergungsstätten
M onat I i c h er Nachwers {mit Jahresteilangaben) von Ankünften und Übernach-
tungen im lnlandsrsiseverkehr in sllen Beherberungsstätten mit 9 und mehr Bet-
ten. Die Nachweisungen sind untergliedert nach Gemeindegruppen, Betriebsar-
ten und -größenklassen. Ber Gästen mit Wohnsitz im Ausland wird außerdem das
Herkunftsland dargestellt. Ergebnisse für das Winterhalbjahr vJerden im März-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im September-Bericht und für das Kalenderjahr
im Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Beherb€rgungskapazität
Der in 6-jährl ichem Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Bericht enthölt
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Baherbungsstätten mit 9 und
mehr Bett€n. Die Ergebnisse sind u.a. untergli€d€rt nach Reisegebieten, Ge-
meindegröß€nklassen sowi€ Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werd€n
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
s€ n.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die 1ährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über di€ Beisebetoiligung der
Wohnb6völkerung, über R€is€n sowie Reiseausgaben. Die Angaben über R€isen
(von 5 und mehrTsgen Dausr) sind u.a. unt6rgliedert nach Roiseziol, Reisemonat,
V€rkehrsmittel und Unt€rkunftsart.
7.4 : GronzUborschroitend6r Reiseverkehr
Jä hrl icher Nachweis der Einreisen im grenzüberschreit€nden Reiseverkehr
nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenzübergangsstell€n.
Au ßerdom werdon E i n - und Ausreisen ü ber die G renze zur D€utschen Demokrati -
schen Republik (Binschl. Transitverkehr von und nach Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättonzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsv€rmittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbo-
triebsu ntarnehmen sowis Arbeitsstätten vsröff entlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit d€r Handels- und Gaststättenzählung
folgonde 4 Karten im Mehrtarbondruck srstellt:

Niederlassungsdichts d€s Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
B€schäftigte im Gastg€w€rbo
Beschäftigte im Handel

1979 wurdon

Systematiken
Syst€matik der Wirtschaftszweige mit Erläuterung€n, Ausgabe 1979.
Systematisches Güteruerzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 65OO Mainz 42,Tel.(061 31 ) 5 9094/95, erhältlich.
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